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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Christian Flisek, Volkmar Halbleib, 
Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Drs. 18/26180 

Anhörung: Chancen und Risiken von KI im Wissenschafts- und Bildungsbetrieb 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Anhörung: Chancen und Risiken von KI im Wissenschaftsbetrieb 

Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst führt unter Beteiligung von Sachver-
ständigen eine Anhörung zu den Chancen und Risiken des Einsatzes neuer Arten 
von Künstlicher Intelligenz (KI) wie etwa „Generative Pre-trained Transforme 
(ChatGPT)“ für den Hochschul- und Wissenschaftsbetrieb durch.“ 

 

Berichterstatter: Volkmar Halbleib 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss hat eine 1. und 2. Beratung durchgeführt. Der 
Ausschuss für Bildung und Kultus hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 78. Sitzung am 8. Feb-
ruar 2023 in einer 1. Beratung behandelt und e i n s t im m i g  Zustimmung 
empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bildung und Kultus hat den Antrag in seiner 73. Sitzung am 
9. März 2023 mitberaten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen mit der 
Maßgabe, dass die Wörter „Die Ausschüsse für Wissenschaft und Kunst und 
Bildung und Kultus führen“ durch die Wörter „Der Ausschuss für Wissenschaft 
und Kunst führt“ ersetzt werden. 

4. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 82. Sitzung am 19. Ap-
ril 2023 in einer 2. Beratung behandelt und unter teilweiser Berücksichtigung 
der Stellungnahme des Ausschusses für Bildung und Kultus e i n s t im m i g  in 
der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 

 


